
Houtart, Francois Rousseau, Andre Ist dıe Kırche eine antırevolutio-
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Das Verhältnis der Kirche revolutionären Bewegungen und Umbrüchen ist
eın umstrittenes 1hema, be1 dessen Diskussion 1Ur allzu oft Vorurteile VO der
eınen der anderen Seıte ungehindert durchbrechen. Gegenüber globalen un:
klıscheehaften Antworten auftf dıe Frage suchen HOouTART/ROUSSEAU mıt den
Mıiıtteln relıg1onssoziologischer Analyse ine ditterenzierte Betrachtungsweise e1In-
zuführen. In der Kınleitung (9—13 und 1mM Schlußkapitel (262—315) werden dıe
Methode und der theoretische Rahmen der Interpretation solcher kırchlich-
gesellschaftlıchen Phänomene dargelegt. Gerade in revolutionären Sıtuationen
wird das komplexe Zusammenwirken VO  — polıtıschen Eıiınflüssen auf das inner-
kırchliche Leben, VO polıtıschen Auswirkungen kırchlicher Lehre und Praxis
SOWI1E VO  — der relatıven Autonomie des relıg1ösen Bereichs erkennbar. Den
Hauptteıl der Untersuchung bilden Analysen VO  w} einzelnen typıschen Situationen
Aus verschiedenen Bereichen. Auf die weıter zurückliegende (Greschichte beziehen
sıch dıe auch für dıe Gegenwart noch aufschlußreichen Beiträge Kirche
und französische Revolution VO  ; 1789, und ZU:! Kirche un:! französische Arbeiter-
bewegung des Jahrhunderts. Eınen besonderen Akzent erhalt das erständnis
VO  e} „Revolution“ gerade auch 1n seiner Bedeutung für die Kirche durch
mehrere Untersuchungen über Kırche un! revolutionäre Sıtuation 1n der Dritten
Welt die kubanische Revolution, die Revolution 1n Lateinamerika (der Fall®
CAMILO TORRES), der Vietnam-Konflikt un! dıe revolutionären Bewegungen 1m
sudlichen Afrıka (Südafrika, Rhodesien, portugiesische Kolonien). Die Anfänge
einer „NCUCNH Problematik“ werden aufgezeigt der Haltung der Kirche wah-
rend der Maıereignisse 19658 ın Frankreich. Auf dıe Frage: Ist die Kırche 1nNe
antırevolutionäre Kraft?, lautet die zusammentassende Antwort, dafß die insti-
tutionelle Kirche 1n ıhrem taktischen Verhalten zume1ıst den Status quoO stutzt,
auch WenNnnNn iıhre allgemeın gehaltenen Proklamationen anders lauten und
S1E 1m Eıinzeltall bestimmte Verhältnisse als unmenschlich un: unchristlich VCI-

urteilt; eın wesentlicher Grund für diıese Wiıdersprüche lıegt oft ın der fehlenden
der ungenügenden Sıtuationsanalyse und ın der dadurch bedingten alschen
Kınschatzung der wirklichen Vorgänge 1n Gesellschaft un Kirche
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„Jede Gemeinde Christi ist Sanz Kırche ber keineswegs die I1 Kırche.
Den ratselvollen Wegen Gottes mıiıt seinem olk unter allen Völkern mochten die
hier vorgelegten Aufsätze etwas nachspüren, Gottes Auftrag un: Verheißung
für die volkskirchlichen Gemeinden 1n der nordelbischen Heimat erkennen
un bezeugen.“ Miıt diesen Eınführungsworten umreißt der Verfasser, seıt
1964 Bıschot für Holstein (seit dem 4: der Konstituierung der Nord-
elbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche Bischof VO:  w} Holstein-Lübeck), Anlıie-
SCH und Thematik seliner Aufsatzsammlung. Man spurt den Überlegungen d
daß S1e weıithin VO  - den Stationen se1nNes Dienstes geprägt sind Jahre Missio-
Nar un! Internierter iın Indien, Jahre Referent für die Auslandsbeziehungen
1m Lutherischen Kirchenamt der D, Jahre Pastor, Propst und Bischof
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